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Strafen
Auf Grund verspäteter Spielberichtskarten:
RoBe1+2+3+4 20€; Mata 5€;

Auf Grund unvollständiger Spielberichtskarten:
Wild 5€;

Auf Grund kampflos abgegebener Punkte:
Bero2+3 10€; ChWe2*2+4 15€; EiFo1 5€; Empo4*3 20€; KöSW2*2 10€;
KöTe3+4 10€; Kreu5 5€; Neuk1 5€; Quee3*1 15€; RoBe2 5€;
Roch1+2 10€; Trep1+2 10€; TSG 3*3+2*4+5 30€; Zehl3 5€; Zugz1 5€;

Die genannten Beträge bitte noch nicht überweisen! Die Vereine erhalten am Ende der Saison eine ge-
sonderte Rechnung. Gegen diese Entscheidungen ist ein Widerspruch beim Landesspielleiter innerhalb
von sieben Tagen (Datum des Poststempels) möglich.

Der Protest zur sechsten Runde der Staffel 2.3 ist nun angekommen. Es geht dabei um einen Brettpunkt,
der Narva im Aufstiegskampf helfen könnte und Chemie im Abstiegskampf fehlen würde.
Baumschulenweg 3 hat Protest gegen die Strafe der 7. Runde angekündigt.

In Klasse 1.3 hat bei Neukölln der Spieler mit der Nummer 210 vor dem mit der 208 gespielt. Letzterer
verliert damit kampflos. Das Ergebnis ändert sich in 4,5:3,5 für die SG Wedding
Der SF Christoph Köppe hat wurde sowohl in der vierten als auch der fünften Mannschaft von Empor auf-
gestellt. Damit verliert er in der fünften kampflos, ebenso wie alle hinter ihm sitzenden. Das Mannschafts-
ergebnis lautet damit 2:6 (statt 2,5:5,5).

Mit freundlichen Grüßen
Benjamin Dauth
Turnierleiter

Folgende Aufsteiger stehen nach der achten Runde fest:
Queerspringer 2 (2.1)
Läufer Reinickendorf (2.2)
TSG RW Fredersdorf (2.4)
GW Baumschulenweg 2 (3.1)
BSC Rehberge 3 und SG Lichtenberg 4 (3.4)
Eckturm 2 (4.1)
Königsjäger SW 4 und SC SW Lichtenrade 3 (4.2)
TSG RW Fredersdorf 2 (4.3) sowie
SK Zehlendorf 6 und Zitadelle Spandau 4 (4.4)

Als einzige beiden Mannschaften haben Königsjäger SW 4 (14:0 und 35 in 4.2) und TSG RW Fredersdorf
2 (14:0 und 47! in 4.3) eine weiße Weste.
Die meisten Punkte sammelten bisher SK Zehlendorf 4 (15; 45), TSG RW Fredersdorf (15; 43) und GW
Baumschulenweg 2 (15; 39).
Außerdem ungeschlagen sind SG Lichtenberg, SC SW Lichtenrade, Läufer Reinickendorf, BSC Rehberge
3 sowie die genannten Aufsteiger der vierten Klasse außer Lichtenrade 3.
Die meisten Brettpunkte hat TSG RW Fredersdorf 2 mit 47 (trotz Aussetzens!) vor Rotation Pankow 3 mit
46 und Turm 1 mit 45. Sie kommen damit fast auf einen Schnitt von 7:1.

Lothar Kollberg hat nun acht Punkte nach acht Runden auf seinem Konto.
In mehreren Staffeln gibt es echte Endspiele. Seht dazu auch den Bericht auf der BSV-Seite!


